
alleres Tagedia
Fünfundsiebzigster Jahrgang

Amtliches Verordnungsblatt für die Stadt Halle und den Saalkms

Erscheint täglich Nachmittag
mit Ausnahme der Sonn u Feiertage

Rbonnementsprei
Vierteljährlich für Halle 20 Sgr

durch di Post bezogen mit dem
betreffenden Postaufschlag

Ausgabe Annahmestellen
für Inserate und Abonnements
F Klauk Cigarrenhdlg Leipzigers 77
H Pflug Papierhdlg, Kleinschmieden 0

Heinrich Gundlach Breitestraße SS

159

Vorlagen
für die Sitzung der Stadtverordneten

Montag den 13 Juli er Nachmittag 4 Uhr
Oefsentliche Sitzung

1 Anfrage die Beiwohnung der Versammlung des Ver
eins für öffentliche Gesundheitspflege am 12 bis
15 September cr in Danzig betreffend

2 Verpachtung des Restes des früher Wolfhagen schen
Gartens

3 Vorlage die Revision des Regulativs über die Erhe
bung des Bürgerrechtsgtldes betreffend

4 Vorlage die Abänderung des bisherigen Statuts der
städtischen Sparkasse betreffend

5/Bericht der Commission zur Vorberathung einer Orga
nisation der Abführe des Düngers

6 Mittheilung eines Danksagungsschreibens
7 Vorlage die Hundesteuer betreffend

Geschlossene Sitzung
8 Lohnerhöhung des HospitalS Hausknechts
9 Definitive Anstellung eines Beamten

19 P nsionirung einer Lehrerin
11 Bericht der Commission zur Vorberathung der Bürger

meisterwahl
Der Vorsteher der Stadtverordneten

v Radecke

Zur Tagesgeschichte

HM Berlin 9 Juli
Zu den bereits gebrachten Mittheilungen über die

Bildung von Ehrengerichten für die Offiziere des preußischen
Heeres erwähnen wir aus dei bezüglichen Verordnung noch
folgende das Duellwesen betreffende

In dem Vertrauen, W edle Sitte und guter Ton in
dem Offiziercorps meines Heeres sich heimisch erhalten und
Privatstreitigkeiten und Beleidigungen der Offiziere unter
einander immer seltener vorkommen werden habe ich das
durch die Verordnung II vom 2V Juli 1843 vorgeschrie
bene Verfahren außer Kraft gesetzt Nur soll für den Of
fizier welcher mit einem andern Offizier in eine die Ehre
berührende Privatzwistigkeit geräth die Verpflichtung fort
bestehen seinem Ehrenrathe und zwar spätestens wenn er
eine Herausforderung zum Zweikampf erläßt oder erhält
hiervon Anzeige zu machen oder durch einen Kameraden
Anzeige machen zu lassen Der Ehrenrath hat alsdann
sofort und möglichst noch vor Vollziehung des Zweikampfes

Vaterländische Erinnerungen
Skizzen aus den Zeiten des Angsbnrger

Reichstages 158V
Von C Müller Fürstenwalde

Reichstage wurden im Deutschen Reiche anfangs durch
die Könige später durch die Kaiser berufen

In allen wichtigen Angelegenheiten iu denen es sich
um Thronfolge Religion Reichspflege um Krieg und Frie
den um Aenderung der Matrikularbeiträge handelte wur
den sie von den Kaisern meist a den Orten wo diese
grade Hof hielten ihr Paladium hatten angesetzt Unter
den Karolingern fanden daher die Reichstage meist in
Aachen unter den sächsischen Kaisern in GoSlar und Merse
burg unter den Saliern Hohenstauffen und Hamburgern
in Frankfurt a M Mainz Worms Regensburg Augs
burg und Nürnberg statt

Jahrhunderte lang herrschte auf diesen Reichsversamm
lungen neben der Auctorität des Berufenen nur das Her
kommen Der König der Kaiser berief sein weltlichen
Fürsten und Grafen die Mitglieder des Klerus einige
hochgestellte Professoren der Universitäten vootores utriu
yue jurig und mit diesen wurden unitis virikus in ver
einter Kraft nach bestem Wissen und Willen die verschie
denen Verhandlungen gepflogen Eine bestimmte feste
Ordnung vornehmlich in Bezug auf die Kais er Wahlen
durch die sieben Kurfürsten brachte erst Kaiser Karl IV
mittelst der Goldenen Bulle der surea dulla 1356 in
die Verhältnisse

Bis zum Reichstage von Osnabrück 1648 wo Frie
densbedingungen des dreißigjährigen Krieges unter den krieg
führenden Mächten vereinbart wurden standen die Reichs
tage in hohen Ehren und wurden deshalb von den regie
renden Fürsten und Herren meist in Person eröffnet und
egelmäßig besucht Die lange Dauer aber und die Lang

weiligkeit der Verhandlungen die geforderte Summe höhe
rer Erkenntniß machten es 1648 nöthig daß die Monar
chen sich von ihren Gesandten anfangs begleiten später so
gar vertreten ließen und so sanken allmählich die Reichstage
zu bloßen GesavdtschaftS Kongreffen schließlich zu Bundes
tagen herab

Zur Zeit ersetzen in Deutschland der Landtag das
Haus der Abgeordneten und das Herrenhaus sowie der

Sonnabend den 11 Juli

dem Commandeur Meldung zu erstatten und da wo die
Standessitte es irgend zuläßt einen Sühneversuch vorzu
nehmen falls dieser aber nicht gelingt dahin zu wirken
daß die Bedingungen des ZweikampfeS zur Schwere des
Falles in keinem Mißverhältniß stehen Kommt es zum
Zweikamps so hat der Präses des Ehrenrathes oder ein
Mitglied desselben sich als Zeuge auf den Kampfplatz zu
begeben und darauf zu achten daß bei Vollziehung des
Zweikampfes die Standessitte gewahrt wird Auf ehren
gerichtlichem Wege soll wegen eines Zweikampfes nur dann
gegen Offiziere eingeschritten werden wenn der eine oder
der andere der Betheiligten bei dem Anlaß oder dem Aus
trage der entstandenen Privatstreitigkett gegen die Standes
ehre gefehlt hat Dies muß insbesondere in dem immerhin
möglichen Falle geschehen wenn ein Offizier in frevelhafter
Weise einem Kameraden ohne jede Veranlassung eine
schwere Beleidigung zugefügt haben sollte Denn einen
Offizier welcher im Stande ist die Ehre eines Kameraden
in frevelhafter Weise zu verletzen werde ich eben so wenig
in meinem Hecre dulden wie einen Offizier welcher seine
Ehre nicht zu wahren weiß Die RegimentS Commandeure
und die ihnen gleichstehenden Befehlshaber haben dafür
Sorge zu tragen daß jeder neuernannte Offizier des stehen
den Heeres und des Beurlaubtenstandes von dieser meiner
Ordre Kenntniß erhält Auch ist durch gelegentliches Ver
lesen bei Versammlungen des Offiziercorps mein hier aus
gesprochener Wille den Offizieren meines Heeres öfters in

Erinnerung zu bringen Wilhelm
Die Frage einer Entschädigung der während der

vorigjährige Belagerung von Kartagena in ihrem Ver
mögen benachtheiligten deutschen Reichsangehörigen war da

mals sofort von dem Freiherrn v Eanitz bei der spanischen
Regierung in Anregung gebracht worden Der deutsche
Gesandte hatte dabei ein freundliches Entgegenkommen ge
sunden und dem entsprechend Zusagen erhalten eine Erle
digung der Angelegenheit aber nicht erreicht Seinem Nach
folger Grafen Hatzfeld ist es auf Grund dieser Verhand
lungen jetzt gelungen die Reklamationen zu einer erwünsch
ten Erledigung zu führen indem die jetzige Regierung aufs
Neue die Berechtigung anerkannte und der Finanzminister
Herr Camacho die Zahlung der vertragsmäßigen Entschä
digung auf den Tresor übernahm und am 11 v Mts die
Summe bei dem Bankhause Weißweiler in Madrid dem
Grafen Hatzfeld zur Verfügung gestellt hat Die Weise in
welcher diese Ansprüche somit ihre Befriedigung gefunden
haben verdient um so mehr Anerkennung als manche
Schwierigkeiten sich derselben entgegenstellten Graf Hatz

ReichStag die veraltete Institution deS ehemaligen Reichs
tages

Die alten Reichstage aber besonders wenn sie nur
weltliche Interessen verfolgten wurden durch Bankette
Turniere Mummereien Feuerwerke und andere höfische
Feste bei denen ein großer Prunk entfaltet wurde verherr
licht und kosteten dem Kaiser der die Verpflichtung hatte
für die vielen Tausende seiner lieben Gäste offene Tafel
zu halten ein ungeheure Geld Wir wissen aus den al
ten Chroniken daß z B die Erzbischöfe von Köln um sich
sehen zu lassen die Reichstage zu Mainz Frankfurt a M
Nürnberg oft mit einem Gefolge von zwei bis dreihundert
Geharnischten außer ihrem geistlichen Hofstaate besuchten
Wir wissen daß zuweilen 29 39 Herzöge eben so viele
Fürsten Hunderte von Grafen und Freiherren oft mit
einem Ehrengefolge von drei bis vierhundert Rittern von
sechs bis achttausend Edelknaben auf solchen Reichstagen
strahlend in Gold und Silber erschienen Denken wir
ferner an die Hunderte von Rittern die nicht als Geleit
sondern in eigener Machtstellung mit Tausenden von Knap
pen und Troßbuben auf der Hofburg anwesend waren
so ergab sich ein Zusammenfluß von Menschen der sich
für solche Zeiten auf circa 29,999 steigerte

Zu dieser männliche Elite muß man nun noch den
Damenflor der auf weltlichen Reichstagen stets in Be
gleitung der Herren mit Tausenden von Zofen erschien
zählen

Männer und Frauen aber brauchten zur Reise nicht
nur die eleganten Reit und Streit sondern auch viele
Packpferde also daß außer den vielen Zweihändern noch
circa dreißig bis vierzig Tausend vierbeinige Individuen
zu r chnen waren

Denkt man nun daß derartige Versammlungen stets
Wochen oft monatelang währten so kann man sich einen
Begriff von den ungeheuren Summen machen welche ein
einziger Reichstag verschlang Die armen Fürsten mußten
demnach auch regelmäßig behufs Abhaltung eines Reichstags
bei den dama igen Rothschild S bei den Fugger S eine An
leihe entriren

Der Reichstag von Augsburg von dem wir handeln
hatte eine religiöse Basis Es ist hinlänglich bekannt von
welcher Tragweite derselbe für die protestirenden evangeli
schen Stände gewesen Kaiser Karl der Fünfte berief ihn
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feld ist demgemäß beauftragt worden dem diesseitigen Danke
in Madrid Ausdruck zu geben

Die Nachricht der Köln Ztg daß die Bischofs
Conferenz in Fulda auch über die Exkommunikationsfrage
berathen und beschlossen habe künftig die Exkommunikationen
den Betreffenden nur schriftlich mitzutheilen wird von der
Germania als pure Erfindung bezeichnet

Der Germania schreibt man Das Gericht zu
Paderborn hat es also für zulässig erachtet daß ein Dritter
für einen Verurtheilten sogar gegen dessen ausdrücklichen
Protest die verwirkten Strafen rechtsgiltig bezahlen kann
Wäre es nicht confeqaent wenn einem Dritten auch gestat
tet würde sei es mit oder ohne Einwilligung des Delin
quenten dessen Gefängnißstrafe abzusitzen zumal wo diese
an Stelle der Geldstrafe tritt Wenn überhaupt eine ge
richtliche Strafe in Vertretung verbüßt werden kann dann
sollte man denken müßte is dem Freiwilligen auch zustehen
die eine und die andere der im Urtheile zuerkannten Straf
art auf sich zu nehmen

Königsberg i Pr 9 Juli Die Ostpreußische
Zeitung veröffentlicht di nachstehende an die Landräthe der
Provinz gerichtete Verfügung des Oberpräsidenten von Horn
Am 28 v Mts haben in Medenau Kreises Fischhausen

und gestern in Qnednau und in Truienau Kreises Königs
berg Massen von Arbeitern welche in der ausgesprochenen
Absicht Gewalt zu üben sich zusammengerottet hatten an
den genannten Orten einen Tumult erregt den Auffor
derungen der Amtsvorsteher auseinander zu gehen sich wi
dersetzt Gefangene befreit Amtsgefängnisse zerstört und andere
Gewaltthaten verübt Leider steht zu besorgen daß Ver
suche werden gemacht werden dergleichen bedauerliche Vor
gänge zu wiederholen und daß innerhalb der Ardeiterkreise
oder außerhalb derselben Personen stehen welche beflissen
sind der unwissenden leicht irre zu leitenden Menge über
die Abficht und Wirksamkeit der durch die neue Kreisord
nung geschaffenen Einrichtungen falsche Vorstellungen bei
zubringen um sie zu Gewaltthaten zu verführen Es ist
also gegenwärtig geboten daß die Behörden und Beamten
insbesondere die Herren Landrathe und Herren Amtsvor
stehern zur Erhaltung der öffentlichen Ruhe und Ordnung
die größte Wachsamkeit und Energie eintreten lassen Es
wird darauf ankommen daß da wo über die Wirksamkeit
der neuen Polizeibehörde sich irrige Vorstellungen gebildet
denselben durch Belehrung thunlichst entgegengewirkt wo
dies aber keinen Erfolg verspricht oder erzielt und Ruhe
störungen zu befürchten sind durch unverzügliche Entwicke
lung der vorhandenen Polizeikräfte jeder ungewöhnlichen An

zum 29 Juni und ließ denselben vom 25 Juni bis zum
19 November 1539 tagen Auf diesem Reichstage wur
den die von Philipp Melanchtho gefaßten von Dr Mar
tin Luther und den hervorragendsten Theologen gebilligten
von dem Kurfürsten Johann von Sachsen dem Markgrafen
Georg zu Brandenburg dem Herzog Ernst zu Lüneburg
dem Landgrafen Philipp zu Hessen dem Fürsten Wolfgang
zu Anhalt den Ständen und freien Reichsstädten unterzeich
nete AugSburger Konfession als Glaubensbekenntnis der
Evangelischen in 28 Artikeln dem Kaiser und dem Reiche
dem päpstlichen Nuntius und der ganzen katholischen Klerisei
vom sächsischen Kanzler GregoriuS Pontanus in deutscher
Sprache vorgelesen dem Kaiser aber in lateinischer und
deutscher Sprache übergeben

In diesem köstlichen Bekenntniß protestirten die Evan
gelischen gegen die katholischen Mißbrauche Uebergriffe und
Irrthümer und führten auf Grund des göttlichen Wortes
als der einzigen Norm und Richtschnur in Glaubenssachen
den vollgültigen Beweis daß der von Papst und Kaiser
arg verketzerte Protestantismus mit dem reinen altkatholi
schen Glauben der Väter mit dem wahren Evangelium
übereinstimme

Die Entgegnung oovkntstio die der Kaiser am 3
August durch die katholischen Professoren Eck Faber Coch

laeuS und Wimpina in der oonkutatio in ihrem
rechten Glanz in ihrer vollen Herrlichkeit erschien

Ihr stellten die Stände am 22 Sepiember die von
Philipp Melanchthon in lateinischer Sprache verfaßte von
Julius Jonas verdeutschte herrliche Apologie entgegen deren
Annahme aber der Kaiser zum tiefsten Schmerz der Evan
gelischen verweigerte weil die voiiksssio uAustg ug bereits
widerlegt wäre

Man sollte nun glauben daß in solchen Zeiten geist
lichen Kampfes in denen es sich um die höchsten und hei
ligsten Güter der Menschheit um Freiheit und Recht um
Wahrheit und Gewissen um den Glauben und der Seelen
Seligkeit handelte wo jeder Tag mit Gebet und Gottes
dienst mit Messe und Hochamt begann und ebenso schloß
auch die W enschen insbesondere die Fürsten und Herren
die Geistlichen und Prälaten auch ernst gestimmt nämlich
lebendig erfaßt sein müßten Dies scheint aber nicht der
Fall gewesen zu sein denn die Lebensbilder die wir zur
Cha akt r ftik der damaligen Verhältnisse lediglich im In



fammlung von Menschen i nd jeder Ruhestörung womöglich
vorgebeugt und wenn abzusehen daß mit Hilf von Amts
dienern und Gensdarmen die Ruhe nicht aufrecht zu erhal
ten oder wiederherzustellen ist rechtzeitig militärische Hilfe
in Anspruch genommen wird Tie Herren Amlsvorfteher
werden da wo Ruhestörungen zu besorgen sind mit den
Herren Landräthen sich schleunigst in Verbindung zu setzen
und zu erhalten und bei denselben die Vorkehrung der ge
eigneten Sicherheitsmaßregeln zu beantragen haben Wo
militärische Hilfe unabweislich nöthig wird solche von den
Herren Amtsvorstehern direct nur im Falle äußerster Ge
fahr sonst von den Herren Landräthen bei dem betreffen
den Militärkommando zu beantragen sein und seitens des
letzteren nach gehöriger Darlegung des Bedürfnisses vor
aussichtlich sofort gewährt werden Die Herren Landräthe
wollen von dieser Verfügung wenn und wo in ihren Krei
sen Anlaß vorhanden den Herren Amtsvorstehern Mitthei
lung machen

Koblenz 9 Juli Der Kaiser Wilhelm besuchte
gestern in offenem Wagen die Haupltheils der Stadt Coblenz
und die im Sicherheitshafen liegenden Kanonenboote Nach
mittags besuchten beide Majestäten Stolzenfels Heute früh
8 Uhr verließ der Kaiser Coblenz Die Kaiserin gab ihm
das Geleit bis zum Bahnhofe wo die Spitzen aller Be
hörden versammelt waren

Aus Thüringen 8 Juli Gegenwärtig inspiziren
preußische Räthe des Kultusministeriums die höheren Lehr
anstalten einiger thüringischen Kleinstaaten Geh Regie
rungsrath Schneider hat das Schullehrer Seminar in
Schleiz inspizirt während der Geh Ober Regierungsrath
Dr Wiese die Gymnasien zu Rudolstadt und Schleiz be
sucht hat und gegenwärtig sich in Gera zur Jnspection d S
dortigen Gymnasiums der Realschule erster Ordnung und
der Handelsakademie aufhält

Wien 9 Juli Fürst Milan verläßt morgen Bel
grad wird den Oesterreichischen und den Deutschen Kaiser
in Jschl und Gastein besuchen und ungefähr zehn Tage in
Oesterreich bleiben

Paris 8 Juli Auf dem Bahnhofe St Lazare war
bei der Abfahrt der Deputirten nach Versailles viel Volk
und viel Polizei versammelt Vor dem versailler Schau
spielhause hatten sich auch große Volkshausen gesammelt
die aber von der Polizei in fortwährender Bewegung gehal
ten wurden Ins Haus selbst wurden nur Personen mit

teresse der Wahrheit unsern Lesern jetzt ausrollen sprechen
in einer Weise zu uns welche Mäßigkeit und Gerechtigkeit
Manneszucht Recht Glauben und Sittlichkeit schwer ge
fährden Man müßte eigentlich nach den in dieser guten
alten Zeit geschehenen Thaten nach dieser temxoris
wähnen daß man sich nicht in der christlichen Stadt Augs
burg sondern in dem heidnischen Babel oder in dem ver
rufenen Sooom und Gcmorrha befinde

Der Mann aber von dem wir aus seiner Monogra
phie Herkommen Geburt und Lauf seines ganzen Lebens
im Auszuge fast wörtlich nacherzählen werden war ein
schlichter Pomrner und hieß Bartholomäns Sastrovius Er
gehörte keiner Partei an und war in Ruhe und Ueberle
gung bei den meisten Denkwürdigkeiten Augenzeuge Zu
nächst arbeitete er als Sekretarius in der Kanzlet seines
Herzogs Philipp und machte in dieser Eigenschaft viele
Reifen mit spater wurde er als Kollizitator an das key
serliche Cammergericht zu Speier versetzt Dann aber
des Hosdienstes und seiner Kabalen müde hat er sich zu
Grypswalde Greifswalde niedergelassen von wo er
später als Bürgermeister nach Stralsund übersiedelte
wo er am 7 Februar 1603 dreiundachtzig Jahre alt hoch
geachtet starb

Lassen wir nun einige Lebensbilder ans jener denk
würdigen Zeit denen wir selbst nach ihrem Hauptinhalt die
Ueberschrijt geben an uns vorübergeben

1 Wie Kaiser CaroluS V aß
Kaiser Carolus V der mächtigste Herrscher seiner

Zeit der keinem Schmeichler keinem Parasiten Gehör
schenkte aß gern allein

Bartholomäus Sastrovius berichtet im 2 Bd seiner
Monographie über diese Mahlzeiten also

Ich habe auf etlichen Reichstagen zu Speier Wormbs
wieder zu Speier Augsburg auch zu Brüssel in Nieder
landen jn ihn viellmall essen gesehn da sein Herr Bru
der König Ferdinandns auch zu Stetten aber der wurde
nie zugezogen

Das Essen aber wurde aufgetragen von jnngen Für
sten vnnd Graven alleboth jedesmal 1111 Brachten
Gänge in heder Dracht aber waren 6 Gerichte Die
24 Gerichte wurden vor dem Kaiser uff den Disch gestellt
vnndt eine Schüssel nach der anderen darvon affgenommen
Gegen die Schüssel darvon er nicht begehrte schüttelte er
mit dem Kopsse darvon er aber essen wollte wenkete
winkte er mit dem Kopsse zug dasselbe vor sich vuntt

so dorsfte er well stattliche Pasteyden Wiltbrett vnndt
wollzugerichteie Fercula geschmorte Spanferkeln wegtragen
lassen vnndt behielt ein Brethserkel ein Kälberkopff vnndt
dergleichen

Der Kaiser der seinem Magen sehr viel znmnthete
da er die Speisen nicht kauete sondern fast ganz vnndt
schnell verschluckte braucht auch das Messer nicht ville son
dern schneidet so viell Stücklein BrothS äff so groß als
er jedesmal in den Mund stach vnndt von Gerichte da
von er essen wollt schneidet er an dem Ortte der es jme
ihm zum besten gefiell losete ooch das Fleisch mit dem

Messer äff sonst brach ers och mit den Vingern von ein
ander Dann zog er die Schüssel vnder den Kin vnndt aß
so natürlich yedoch renlich vnndt sauber das man seine
Lust dran zu sehnde hatte

Die unverdaulichste Gerichte waren wie bei Friedrich
dem Großen die fetten Aalpasteten die über AlleS geliebte
Völlig unverdauliche Polenta die der König fiedend heiß

Karten eingelassen Jn den Couloirs herrschte große Er
regung Lucien Brun wurde von der Rechten und Linken
beifällig empfangen Fonrtous Antwort ließ die Versamm
lung sehr kalt

Paris 9 Juli Nach der gestrigen Sitzung der Na
tionalversammlung hat das Ministerium seine Demission
angeboten welche vom Marschall Präsidenten indessen nicht
angenommen ist und wird das gegenwärtige Kabinet vor
auesichtlich ohne Aenderung im Amte bleiben Wie eS heißt
wird der Marschall Präsident heute eine Botschaft an die
Nationalversammlung richten und darin von Neuem seinen
Entschluß kundgeben daß er seine Gewalt für den Zeitraum
von 7 Jahren aufrecht erhalten werde sowie ferner die
Nothwendigkeit einer Organisation seiner Machtbefugnisse
betonen

Die Ablehnung der von Lucien Brun beantragten
motivirten Tagesordnung in der gestrigen Sitzung der Na
tionalversammlung ist als eine Niederlage dec Legitimisten
zu betrachten die schließliche Annahme der einfachen Tages
ordnung gilt dagegen obwohl die von der Regierung ge
nehmigte Tagesordnung Paris vorher ebenfalls abgelehnt
wurde als ein Sieg der Regierung

Die Vertagung der Interpellation Lucien Brun S
auf heute wird wohl als Beweis aufgefaßt werden können
daß die äußerste Rechte durch die entschiedene Haltung
Mac Mahon s überrascht Bedenken trägt den letzten Schritt
zu thun welcher eine Botschaft des Präsidenten im Sinne
der Auflösung der Nationalversammlung provociren könnte
Bemerkenswerth ist daß während das Preußische Volks
blatt von einer fast unumgänglichen vielleicht in diesem
Augenblick schon erfolgten Auflösung der Nationalversamm
lung spricht die Provinzial Correspondenz der Meinung
ist es werde jetzt schwerlich zu thatsächlichen Entscheidungen
kommen Wenn die republikanische Partei jetzt noch der
Entscheidung ausweicht so dürste sie damit lediglich im
Sinne ihrer erbittertsten Gegner der Bonapartisten handeln

Versailles 9 Juli In der heutigen Sitzung der
National Versammlnng wurde eine Botschaft des Marschall
Präsidenten verlesen in w lcher derselbe zur Beruhigung
und Sicherheit des Landes auf unverweilter Erledigung
derjenigen konstitutionellen Vorlagen besteht die für die
Handhabung der ihm auf sieben Jahre übertragenen Gewalt
nicht länger entbehrlich find und in welcher er erklärt daß
er das Ministerium beauftragt habe der constitutionellen

wie sie aus der Pfanne kam aß die scharfen Gewürze be
schleunigten des Königs Tov ebensowenig wie Karl V
hörte Friedrich II auf die Warnung der Aerzte des Kai
sers Lüblingsgerichte Fische aß der Kaiser besonders gern
sie mußten daher täglich vorhanden sein Der Leibarzt
stand mit zwei Trabanten die aus Furcht vor Vergiftung
die Tafel mit brennender Lunte überwachen mußten zuerst
in der Ferne

Da kam es denn öfter vor daß der geplagte Beamte
dem Kaiser bei seinem hastigen Essen unwillig zurief Ew
Majestät glaubet wohl daß Ihr Magen anders eingerichtet
sei als der andrer Leute Aber hieran kerten kaiserliche
Majestät sich nicht

Von Häringen war Karl V ein so leidenschaftlicher
Verehrer daß er auf einer Reise durch das holländische
Städtchen Enkhuhzen wo Boeckel Willem Beukelson der
Erfinder des Einpökelns und der Häringszubereitung begra
ben lag auf dessen Grab einen Häring verzehrte um gleich
sam durch dieses Dankopfer das Andenken des Erfinders
zu ehren

Wenn dr Keisr drinken wollte vndt er drunckte wie
weiland Karl der Große dagtäglich drey Drnnke vbr
yder Malzeit so wenkete er seinen äoowribus UeäieiuÄö
die nunmehr vorm Disch stunden die gungen hin zum
Iresor Schenktisch darauf stunden 2 silberne Flaßken
Flaschen vnd ein Cristallinen Glaß da gern I V Maß
3 Quart jnne ginck vnd gössen aus beyden Flaßken das

Glaß voll
Das drunckte er aber rein anß das nichts derjn blieb

solte er auch zwey oder mehre mahlen Athen holen ehe ers
von Munt nahm So drnnkte er täglich in aller Nüch
ternheit 4 Maß 9 Quart

Sonstens redete er nichts vbr Disch
Es standen woll Schalksnarren hinder jme die allerlei

Possen reissen konnten er kerte sich aber nichts daran
machte höchstens wenn sie etwas gar Kurzweiliges sagten
mit einem hellen Lechlin den Munt verzieh ließ sich auch
nicht anfechten wen vielle dastunden so den Kaisr essen
sehn wollen

Hatt auch eine statliche Cantherei Cantorei Ka
pelle auch umsieaiu instrumentalem die sich in der
Kirche woll hören ließen aber seinem Gemach klungen
sie nicht

Die Mallzeit werte nicht woll ene Stunde Denn
wurt Alles weggereumt Sessel un Disch zusammengeschla
gen vnndt anS dem Gemach getragen das nicht mehr als
die 1111 Wende blieben allenthalben mit köstlichen Tape
ten behengt

Wan jme ihm den des Gratias fürgebetet reichte
man jme ein Vederkelichen Federkülchen damit seuberte er
Zene wischte sich och die Vinger und stellte sich stille in
eine Ecke des Gemachs nach dem Fenster Dar mochte
nun ein yeder kommn vbergehen suxMoatiorres oder
Berichte mündlich dem sagte er sovorth wo er Bescheid
bekommn solle

Hirin volgte er aber nicht dem Vatter sondern mehr
dem Kaiser Maximilian f 1519

Für gewöhnlich war der Kaiser mild und gütig den
noch kennen wir viele Beispiele wo seine Gerechtigkeit und
Strenge sich bis zur Grausamkeit wandelte So enthält
das von ihm verfaßte Kriminalgesetz die hochnotpeinliche
Halsgerichtsordnung die Larolina Oaroli abgesehen von
Verbrennen Rädern Biertheilen die Strafen des Zungen

Commission unverzüglich diejenigen Punkte zu bezeichnen
auf denen er hauptsächlich bestehen müsse Die Botschaft
wurde von der Rechten und dem rechten Centrum mit Bcr
fall aufgenommen Cafimir Perier beantragt die Ver
sammlung solle die eonstitntionelle Commission auffordert
ihren Bericht sofort vorzulegen Der Wunsch des Marschall
Präsidenten stimme mit seinen eigenen bezüglichen Wünschen
durchaus überein und cs sei nothwendig den Gewalten des
Marschalls in einer prinzipiell fest bestimmten Regierungs
form eiln Stütze zu gebcn Der Vorsitzende dcr constitu
tionellen Commission Batbie erklärt den Antrag Periers
für überflüssig weil die Commission schon Montag den
fraglichen Bericht erstatten lassen werde Perier zieht in
Folge dessen seinen Antrag zurück Vom Abgeordneten
Duval wird hierauf der Antrag auf Auflösung der Natio
nal Versammlung eingebracht Es wird beantragt tie
Wahlberechtigten zur Vornahme der Neuwahl der National
Versammlnng zum 25 Octob r d Js zusammen zu beru
fen die dermalige National Versammlung soll erst nach
Einberufung der neu zu wählenden aufgelöst werden Die
Dringlichkeit dieses Antrags wird indeß abgelehnt Ebenso
wird die Dringlichkeit für den weiteren Antrag Herve de
Saifys abgelehnt daß die jetzige National Versammlnng
nicht eher auseinandergehe als bis die Reorganisation der
Armee gesichert sei Die Versammlung tritt darauf in die
Berathung des Unteroffiziergesetzes ein

Madrid 9 Juli Aus Santanter wird gemeldet
daß die Stadt von einer größeren Anzahl Car listen be
drängt wurde Nach einem ebendaselbst angelangten Pri
vatschreiben aus Estella hat Dorregaray die gefangenen
Gemeinen durch die Kugel decimiren lassen Die Offiziere
wurden sämmtlich erschossen Die Landzugänge nach Bilbao
waren offen Soweit ein Telegramm der Times Nach
der Jndependance Belge ist indessen der Blocns vollstän
dig und die Couriere konnten nicht mehr mit der Stadt
verkehren

Es ist constatirt daß der carlistische Bandensührer
Lizarraga mit seinem gesammten berittenen Stäbe sich von
Bayonne nach Perpignan begeben konnte ohne daß die
französischen Behörden ihm die geringsten Unannehmlichkei
ten i den Weg gelegt hätten

Alexaudria 8 Juli Ein Adjutant des Sultans
hat dem Khedive ein großherrliches Schreiben überbracht
welches das gute Verhältniß zwischen der Pforte und Aegyp

Nasen Ohrenabschneidens des Zwicken mit glühenden
Zangen c bei oft gewöhnlichen Verbrechen

Gegen Verlänmder besonders wenn sie seinem Hof
gesinde angehörten war Karl V sehr streng Die armen
Sünder mußten schon am frühen Morgen auf dem Schloß
Hofe vor allen Hofchargen erscheinen auf allen Vieren im
Trabe herumlaufen und fortgesetzt wie die Hunde bis zum
Ohnmächtigwerden laut bellen Diese Strafe wiederholte
sich je nach der Größe und Verleumdung unter dem Spek
takel vornehmer und geringer Zuschauer ost 8 14 Tage
hintereinander

Die alten Chroniken berichten über den Erfolg Wer
einmal gebellt der bellte nie wieder

Gesprächig war der Kaiser nur wenn er von den
Geschenken erzählte die er empfangen

Gleich bei seiner Geburt die am 24 Februar 1500
zu Gent stattgefunden schenkte ihm der Vater das Herzog
thnm Lützelburg Margarethe Tochter des Kaisers Maxi
milian eine goldene Schüssel voll Perlen und Edelsteinen
von ungeheurem Werth die Herzogin von Burgund ein
kleines Kind von gediegenem Silber das einen goldenen
mit Edelsteinen gefüllten Teller trug Der Dynast von
Burgund band ihm ein goldenes Schwert um Carl von
Croy einen silbernen mir Gold ausgelegten Harnisch dessen
Bruststück um einem goldenen Phönix geziert war die Stadt
Gent verehrte ihm ein silt ernes kunstvoll gearbeitetes Schiff
von mehreren Aebten erhielt er das alte und neue Testa
ment mit Gold und kostbaren Juwelen geziert Dankerfüllt
setzte der Kaiser hinzu

Gott gab mir jedoch das beste Geschenk
Verstand und einen festen Willen

Bei seiner Abdikation zu Gunsten seines Sohnes Phi
lipp am 26 October 1555 sagte Karl der Fünfte zu
Brüssels

Teil meinem 17 Jahre als ich die Regierung an
trat bin ich auf einer steten Pilgerschaft durch mein weite
Reich gewesen Neunmal habe ich Deutschland sechsmal
Spanien viermal Frankreich siebenmal Italien und zehn
mal die Niederlande besucht zweimal bin ich in England
und ebenso oft in Afrika gewesen habe überhaupt elf See
reisen acht über da mittelländische Meer und dann über
da Wellmeer gemacht

Nun aber erinnert mich mein kranker Körper daß ich
mich aus dem Treiben der irdischen Geschichte entferne und
diese Last jüngeren Kräften anvertraue Ich bitte Alle
die ich mir und ohne Wissen und Willen gekränkt herz
lich um Verzeihung auch die denen ich es mit Recht
thun konnte

Nach dieser Rede sank er ohnmächtig zusammen Am
17 September 1556 brach er mit einem sehr kleinen Ge
folge nach dem Kloster St Juste in der spanischen Provinz
Estremaduca auf Als er dasselbe betrat kniete er nieder
und sprach Nackt bin ich aus meiner Mutter Leib ge
kommen nackt kehre ich dahin zurück

Als Spanier war er gegen die Reformation sehr ein
genommen Noch in seinem Testament ermahnt er seinen
Sohn Philipp den er selbst hartherzig und blutig nennt

die Ketzer mit aller Oeffentlichkeit und Strenge wie
ihre Vergehen eS verdienten ohne Rücksicht auf irgend
eine Einrede zu ihren Gunsten und ohne Rücksicht aus
die Person zu unterdrücken und zu züchtigen

Dies Testament hat Philipp leider I redlich erfüllt
Nordd Allg Ztg
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ten constatirt und die volle Zufriedenheit des Sultans
ausdrückt

Rom Der Pzpst hat den Generalen der erschie
nen Orden eingeschärft den jetzt zerstreut lebenden Mit
gliedern ihrer Orden ins Gedächtniß zu rufen daß sie sich
stets bereit halten müssen in bessern Zeiten in ihre Klo
sterzellen zurückzukehren

Ziirchsiche Anzeigen
Getraute

Marieuparochie Den 2 Juli der Diakonus Leh
ms nn zu Weißenfels mit L C Stohe Den 4 der
Expeditions Afsistent Salomon mit E K L Drehsel
Steinthor 10 Den 5 der Ziegeleiarbeiter Blume

zu Pasfendorf mit F K A Richter Der Bergmann
Meter zu Nietleben mit W H L Kops Der Kut
scher Hoffmann mit Ch D E Losse Steinthor 9

Der Drechsler unv Bildhauer Lüders mit E M R
Sichröder Mittelstraße 15 Den 6 der Schuhma
chermeister Heckner mit A F B Lüde rs Schmeer
straße 7 Den 8 der Handelsmann Brendel mit
I Th Pell mann Gottesackergafse 6

Ulrichsparochie Den 5 Juli der Eisendreher Lenk
mit L S Bock Pfännerhöhe 7 Der Maschinen
schlosser Herhst mit Ch F M Wittig gr Brauhaus
gasse 29 Der Zimmermann Erlecke mit H W E
Th Fischer Königsstraße 22/23

Morilzparochie Den 5 Juli der Maler Becker
mit I F W Pötz Spitze 14 Der Hausdieuer
Apel mit R W Krieg Tauvengasse 14 Der
Drechsler Huch mit F D Spanneberg spitze 14

Neumarkt Den 5 Juli der Zimmermann Schulze
mit F Th A Kaul Geiststraße 5 Der Monteur
Stange mit A M Giersch Fleischergasse 14
Den 7 der Maler Beeckmann mit A R B Diesing
alter Marlt 8

Glancha Den 5 Juli der Tischler Thielemann
mi t A L Haacke Unrerplan 6 Der Kutscher Laue
mit Th Gläser Mühlberg 1

Geborene
Marieuparochie Den 26 April dem Schneider

Ehrhardt ein S Rudolf gr Tteinstraße 27 Den
30 dem Portier Schneegaß ein S Paul Kapellen
gasse 11 Den 2 Mai dem Arbeiter Wilde eine T
Marie Martha kl Schlamm 4 Den 11 dem Satt
lermeifter Kober eine T Hedwig Clara Kaulenberg 7

Den 15 dem Posamentier Kranke ein S Johann
Emil gr Klausstraße 13 Den 21 dem Kaufmann
Lehmann ein S Gottfried Robert Johannes Hedwige
straße 2 Den 4 Juli dem Ober Telegraphisten Wi li
ier eine T todtgeb

Mrichsparochie Den 28 März dem Güter Expe
d itions Vorsteher au cer Thür Eisenbahn König ein S
Hermann Gustav Adolf Landwehrstraße 17 Den 21
April dem Victualienhändler Bomb ach eine T Luise
Auguste Marie Leipzigerstraße 96 Den 2 Mai dem
Weltmeister Donner ein S Friedrich Wilhelm Oscar
Merseburgerstraße 11a Den 26 dem Schmied An

ger mann eine T Amande Charlotte Helene gr Brau
hausgasse 2 Den 7 Juni dem Klempnermeister
Weinholdt eine T Amalie Elise gr Steinstraß 52

Moritzparochie Den 29 pm dem Restaurateur
Fügner eine T Dorothee Elsbeth Zapfenstraße 29

Den 12 Mai dem Seilermeister Stein eine T Friede
rike Marie Emma Herrenstraße 14 Den 22 Juni
ein unehel S Maximilian Paul Gottlieb Steinbocks
gasse 2

Domkirche Den 7 Mai dem Kaufmann Lange
eine T Frreda Elisabeth an der Glauchaischen Kirche 1

Neumarlt Den 25 April dem Fabrikarbeiter Erbs
ein S Paul Ernst Otto tl Wallstraße 6 Den
1 Juni ein unehel S Otto Friedrich Harz 37
Den 19 eine unehel T Minna Therese Friederike Breite
straße 7 Den 21 dem Maschinenschlosser Nietsche
eine T Luise Therese Elise Anna gr Wallstraße 31
Den 4 Juli dem Mechaniker Lehmann Zwillingstöchter
1 Bertha 2 Luise Wilhelmsstraße 6

Glaucha Den 14 April dem Fabrikarbeiter D ietz
ein S Friedrich Wilhelm Paul Weingärten 8 Den
29 Mai dem Zimmermann Rico laus ein S Friedrich
Wilhelm Paul Weingärten 8 Den 29 Mai dem
Zimmermann Nicolaus ein Hermann Wilhelm Carl
Mittelwache 13 Den 31 dem Tischl r Thiele

mann ein S Paul Otto Carl Unterplan 6 Den
6 Juni dem Maurer Knöchel eine T Antonie Amalie
Marie Jda lange Gasse 6 Den 28 dem Bahn
arbeiter Vogtmann ein S Ehrich Friedrich Hirten
g asse 4

Lotterie
Bei der heute beendigten Ziehung der 1 Klasse

159 königlich preußischer Klassen Lotterie sind folgende Ge
winne gezogen 2 Gewinne zu 1209 Thlr aus Nr 18915
und 995itt 1 Gewinn zu 599 Thlr auf Nr 94649
und 2 Gewinne zu 199 Thlr auf Nr 39659 u 54172

Berlin den 9 Juli 1874

Vermischtes
Durch Entschließung des Großherzogs und der

Großherzogin von Sachsen i r die Großherzogl Museums
Direclion in Weimar m den Stand gesetzt uiorven für die
Dauer einiger Monate eine Ausstellung zu organisiren
die den Kunstfreunden eine bisher noch nicht dagewesene
Gelegenheit bietet die in den Privat Sammlungen der
Höchjten Herrschasten enthaltenen Hanvzeichnungen kennen

zu lernen Der größte Theil ver Zeichnungen c ent
flammt der reichen Sammlung des 16ö9 verstorbenen eng
lijchen Malers Sir Thomas Lawrence

Der Darmstädter Zeitung wird Folgendes mitge
theilt Bekanntlich war der Planer Uranus der erst von
Herschel mittelst seiner trefflichen Instrumente entdeckt
wurde den Alten gänzlich unbekannt Am 21 December
164 gelang es dem Direcwr der Sternwarte zu Münster
Prosesjvr Dr E HeiS ihn zum erfleu Male mit sreiem
Auge zu beobachten Gegenwärtig ist dieser seltene Fall
wieder eingetreten mittetst des Himmetsallas von Pros
Heis wurve er am 14 Mai von Director Schmidt Jena
vei dem Stern cl des Krebses als Stern 6 Größe aufge
sunden Direcror Schmidt ah daß dieser Stern in dem
Atlas fehlte desgleichen in Argelanders Uranometrie und
den übrigen Katalogen Durch Vergleichung mit der Ephe
meride d s Uranus wurde der Stern unbeflreitbar als der
Planet Uranus erkannt

Kiel 4 Juli Den Herren L v Bremen u Co
zu Kiel ist unter dem 8 Juni c ein Patent ertheilt worden
auf ein unterseeisches Sprach und Hörrohr sür Taucher

welches voraussichtlich einem Uebelstand abhelfen wird der
bisher bei Ausführung aller Taucherarbeiten sehr hinderlich
im Wege stand Das neu patentirte Sprach und Hör
rohr gestattet bis aus eine Tiefe von 16 Faden nicht allein
dem Taucher zu den Leuten au der Luftpumpe zu sprechen
sondern er kann mittels desselben auch jedes von der Ober
fläche des Wassers gesprochene Wort klar und deutlich hö
ren Bei allen Taucherarbeiten wird durch Anwendung
des Sprach und Hörrohrs nicht nur viel Mühe und Zeit
erspart sondern auch eine bedeutendere Verringerung der
Kosten herbeigeführt werden da durch dasselbe die Sicher
heit des Tauchers eine unbedingt absolute wird Das
Sprach unv Hörrohr hat in seinem Hauptprinzip sich die
Fortpflanzung von Schallwellen durch vibrirende Metall
platten zu Nutzen gemacht Die kaiserliche Admiralität hat
bereits die Verwendung des Sprach unv Hörrohrs in der
Marine angeordnet und werden demnächst in Wilhelms
haven die betreffenden Versuche ausgeführt werden

Aus England kommt die Nachricht daß eine neue
Expedition nach Afrika ausgerüstet wird Der Plan hat
einen etwas abenteuerlichen Anstrich und würde er nicht
von betheiligter Seite gemeldet so könnte man ihn sür ein
Erzeugniß der heißen Jahreszeit halten Der Daily Te
legraph theilt nämlich unter dem 4 Juli mit daß die
Eigenthümer des New Iork Herald und des Daily Tele
graph ein Uebereinkommen getroffen haben behufs Aus
rüstung und sofortiger Aosenvung einer Expedition nach
Afrika mit dem doppelten Zwecke einmal die Schlupfwinkel
der Sklavenhändler auszuforschen und bann die Lioingstone
schen Entdeckungen zu vervollständigen Der Plan zu die
sem Unternehmen geht von dem Entdecker Livingstone s
Herrn Henry M Stanley aus der die Expedition auch
persönlich leiten wird Die Lorbeeren die ihm seine erste
Reije einbrachte haben ihn nicht ruhen lassen und so wird
er denn bald mit Booten Waffen und allen für eine län
gere afrikanische Reise nöthigen Ausrüstungsgegenständen
und Vorräthen England verlassen doch läßt sich kaum er
warten daß er diesmal denselben Erfolg haben wird wie
bei seiner ersten Reije zur Auffindung Llvingstone s

Die Saal Un st rutbahn Großheringen Strauß
furt wird am 15 Juli eröffnet

Gustav Adolf Verein
Zu der slalulcnmäßigen General Lersammlnng des

Halle ichen Zweigvereins der G A Stiftung welche
Moutag deu 13 Juli Nachmittags v Uhr

im kleinerm Saale des SchiitzenhauseS stattsinoen wird
laden wir die Mitglieder unv Freunde unseres Vereins
hierourch gebührend und ergebenst ein

Der Vor stand des Halleschen Zweig Vereins der
ev Gustav Adolf sttstnug

v Rassewitz kerger Dieck Dryander Diimmier
focke franke Maime Scharlach Seeliginüller

Mntzer Meicke

Vrvsievr
Sonnabend den 11 Abends 6 präcis Extra Probe

zu dem nächst stattzufindenden Liederfeste Das Erscheinen
sämmtlicher activen Mitglieoer ist dringend nothwendig

A W Dreszer

SS ist
itv xv Äi o iKv

t Ävr Z tvr u vvrNittvtl
Wohnuugs Bermiethung

3 Wohnungen bestehend aus 2 Stuben
2 Kammern Küche 2 Stuben 3 Kamm
Küche Entree 2 Stuben 2 Kammern
Küche Entree c Steinweg 36 I

Ecke der Taubengasse

Eine Wohnung enth 2 gr u 2 kl Stu
ben Küche Entree Wasserleitung Bodenk
Keller Mitgeb des Waschhauses auf Wunsch
Garten Pr 139 A zum 1 October zu
bez iehen Lindenstraße 7 a I

2 St K K an kinderlose Leute zu ver
miethen Geiststraße 59

Ein Logis von 2 Stuben 3 Kammern
Küche c ist an einzelne Leute zu vermiethen

Domplatz 8
Eine Parterre Wohnung bestehend

aus 2 St 4 K Küche Keller Stals
lnug Waschhaus und Garten ist zum
1 October au anständige Miether zn
vermiethen

Giebichensteiu Rainstratze 1
Ein Logis 2 Stuben Kammer und Zube

hör Preis 199 an einzelne Leute zu ver
miethen zum 1 October zu beziehen Adressen
in der Exped zu erfahren

Eine sehr freundlich gelegene und neu An
gerichtete Wohnung im 3 Stock ist zum
1 Oct oder früher an eine kleine ruhige Fa
milie sür 199 H zu vermiethen

Weidenplan 6b

Ein kleines Logis für eine einzelne Dame
per 1 October zu vermiethen Zu erfragen
in der Exped d Bl

Eine frenndl geräumige Wohuuug
sür 199 zu vermietyen
Liebeuanerstr 7 1 Tr v d Raun Th

Wegen Dvimzilveränderung ist sofort resp
später eine herr ch Wohnung bestehend aus
7 Smben alon Badezimmer c, mit Gar
tenpromenade und eigener Laube auf Ver
langen mit Pferdestall zu beziehen

Wörmlitzerstr 8 Villa Ludwig c

llmlemlM wein

Eine Wohnung

Lonimbsnä 11 Zuli 6 Ilbr
Hokill Volkssok k Loxr u

im Preije von 76 W Komg viertel
vor dem /iaan Ächore ober onst in ver Nähe
des Waisenhauses gesucht jedoch nur in einem
Hause in welchem Kinder gern gesehen
und keine alten Frauen sich aushalten
M sl Offenen O S 4 Expeb erbeten

2 St 2 K 1 K nebst Zubehör zu ver
miethen und 1 October zu beziehen

KöntgSstraße 17

Stube u K an 1 oder 2 anst Personen
zu vermiethen 1 Vereinsstraße 4

Eine fein möbl Wohnung 2 Zimmer ist
Brüderstraße 6 1 Etage zu vermiethen

Fein möbl Zimmer mit Kadinet Nähe d
allen Promenade zu verm Geiststr 72 II

Fein möbl Stube u Kammer ist sofort
oder später an 1 2 Herren zu vermiethen

KarlSflraße 11 I
Anst Schlafstelle m K Pfännerhöhe 7 b
Anst Schlafft m ii Martirisg 8 I
Ein anfl j Mann finbet Wohnung und

Kost Get tstraße 2 Hof II
Möblirte Stübchen mit Bett monatlich

4 H zu vermiethen Graseweg 29
Anst Schlafstelle m K Schülershof 1 I
Anst Schlafstelle gr Schlamm 8 Hof l
Zwei anst Schlafstellen nut Kost

gr Schlamm 19b im Hof p
2 anst S chlä fst kl Brauh ansg 5 II

i 61 öazMhZZ M ,jjvitz T x

Eine fein möblirte Wohnung sofort zu
vermiethen Steinweg 4 I

Ein Geschäftslocal mit Comptoir im Par
terre oder Bel Etage für ein Manufaktur
Engros Geschäft wird per Michaelis zu mie
then gesucht Markt oder Leipzigers Offer
ten unter H 5654 b an Haasenstein S5
Vogler hier erbeten

Ruhige Miether suchen zum 1 October
in der Leipzigerstraße ober Königsviertel eine
Wohnung von 2 Stuben 2 Kammern nebst
Zubehör

Adressen unter A Z in der Exp d Bl
niederzulegen

Gesucht zum 1 Oct eine srdl kl Stube
möburt gut heizbar und ruhig gelegen
nebst it Preis ca 29 ohne V pro em
Gut Abr mit Preisang wolle man niederl
bet Herrn S chimpf g r Ulrichöstr 29

2 3 Zimmer ohne Möbel 1 ober 2 Tr
hoch gelegen von einem einzelnen Herrn in
der Nähe des Bahnhofs zu miethen gesucht
Offerten unter H 5655 b niederzulegen bei

Haasenstein H Vogler hier

Verloren Sonntag im Diaconissmhaus ein
P gr Handschuhe bitte abz Brüderst 13

Ein Sack Lumpe verloren von der Klaus
brücke nach der Herrenstraße Abzugeben

Moritzthor 4

Familien Nachrichten
Todes Auzeige

Fräulein Caroliue Pätzow ist heute Abend
nach 6 Uhr nach längeren Leiden sanft ent
schlafen

Halle den 9 Juli 1874
Die Hinterbliebene

Das Begräbniß finvet den 11 Juli früh
7 Uhr vom Leichenhause des Stadtgottes
ackers statt

Eine Dame v answärts wünscht ein
möbl Zimmer sofort zu Miethen Näh

gr Schlamm 19 part
Stube und Kammer ohne Möbel für einz

Herrn sofort oder später gesucht
Adressen werden erbeten

Trödel 14 1 Tr

Verlöre
eine goldene Uhr ebst Kette in Zabel s
Bad Gegen gute Belohnung abzugeben Leip
zigerstraße 6 Vor Ankauf wird gewarnt

Verloren den 9 d M Abends ein
Portemonnaie mit einem Papierthaler
nnd mehreren Marken Abzugeben geg
Belohnnng beim Portier der Klinik

Ein St Kupfer gefunden Harz 6 pt

Heute Nachmittag 3 Uhr entschlief sanft
unser einziges geliebtes Kind Max im Alter
von 2 Jahren 4 Monaten in Folge Gehirn
leidens Um stille Theilnahme bitten

I Wiesel
Marie Wiesel geb Schmeil

Halle den 9 Juli 1874

Im
Markt 1 Ecke d Leipzigers
wird noch ganz besonders auf einen Rest
7Svr sowie einige Pöstchen

als ltvlli
vill tv aufme rksam ge macht

Montags u DouuerStagS regelm Uebuug
Königl meteorologische Station

am 9 Juli 1874
St mÄe

Har Lw

T A tM
Li

RM
ei

L stiv
Arsi

Mskgs E

WM 10
WM

386 30
33S 09
33S S7
336,02

6,19
433
7,0
6 0b

74,7
33,7
80,3
62 9

17,0
24 7
171
19,3
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per Flasche 2Vt Sgr 6 Flaschm 16 Sgr incl empfiehlt
Rathhausgasse 8

Wiederverkäufer erhalten Rab att

Aale Flunder Bücklinge
pikfein fett und groß brachte soeben der pommersche Karl eine frische Sendung
mit und werden in Schocken wie einzeln billig verkauft

Stand an der Marktkirche

Geschäfts Eröffnung
Einem geehrten hiesigen und auswärtigen Publikum die ergebenste Anzeige daß ich

unter heutigem Tage Schmeerstratze Nr 16 mein

eröffnete Ich empfehle solches einem geehrten Publikum bei vorkommendem Bedarf und
verspreche bei promptester und reeller Bedienung stets billigste Preise

Halle a S den 11 Juli 1874 Hochachtungsvoll

Schmcerstrasze Nr 16

Meinen werthen Kunden und einem geehrten Publikum zur Anzeige daß sich mein
Geschäft jetzt Leipzigerstratze Nr 86 befindet Durch streng reelle Waaren und Preise
werde ich mir auch in meinem neuen Lokale die Gunst eines geehrten Publikums zu erhal
ten suchen Hochachtungsvoll rr Bürstenmacher Meister

Bestellungen sowie alle in mein Fach schlagende Arbeiten für Fabriken und Werk
stellen praktisch und billig Fr Anhalt 86 Leipzigerstraße 86

Meinen werthen Kunden und Geschäftsfreunden mache ich die ergebene Anzeige daß
ich mit heutigem Tage meine Restauration von Leipzigerstratze 57 nach

MM Magdeburgerstraße 2
verlegte Ich bitte das mir früher geschenkte Vertrauen auch in mein neues Local zu über
tragen Ebenso bitte ich alle Aufträge für mein Prodnkten Gefchäft als in Thü ring
Gebirgs Heu c nach meiner neuen Wohnung zu richten

Halle a S den 1 Juli 1874 I rlvÄi
Zugleich mache ich darauf aufmerksam daß ich von heute ab neben anderen Bieren

auch lriseiie ter führe und solches in und außer dem Hause der
Seidel zu 1 Sgr 6 Pf verabreicht wird liranej

Smmtaz den IS Juli
ist der Zarte sowie asse Räume meines Zeschästes wegen des
stattfindenden

Allgemeinen Sängertages
für meine werthen ZZesucher von früh S Ahr Ki8 Mends
8 Wr geschlossen

Ergekeitst

um kestvn Sk8 kiesigen brauen Vereins kür Trinen liliä krankenMeM

Nallv Ävi RS RiU R87 4im äer
ASKebsll von

äsr kianistiu I räulsm Diuilie liSIm aus ktörsbur
ulltsr Füti er Ait irlcunA

äsr donoertsänAsrill räulöin Zluthv s uuä äes Hsrru Otto
6 Ilkr dsnäs

Lillsts 3 Ltüolc su 1 Iklr eill/olns 12 /z 8 r sinä in äer UusücalisiiiiÄnälunx von
N XuiMl vllt Larkiisssrstrasss Xr 19 2Q dadev

ti titi Holz AuctionI 1 s W IIs Auf dem Rathshof soll Mittwoch den 15
Juli c Nachmittags 3 Uhr eine Partie altes
Holz Fenster und Thüren meistbietend
gegen Barzahlung verkauft werden

Das Stadtbauamt

GTäglich frisch gepflückte Himbeeren Jo
hannisbeeren Stachelbeeren u Ostheimer
Kirschen

öMeimer Ällekkimde
vorzüglich zum Einmachen sind stets frisch
gepflückt auf dem von Seckendorf fchen Grund

stück Kirchthor 1 zu haben

Frische Honig
A 10 empfiehlt VI I vdelIiiK

alter M arkt 5
Champagnerbier Fl I V und
Feldschlößchen Lagerbier a Seidel I A

stets frisch vom Eis I ei

1,1 gr Schlamm 1
Sonnabend

Ns i Wssk r
im Schwemmenbrauhaus

MüIRvr
Stücken Gnrkm sehr schön von Geschmack

zerlausenen Limbnrger Käse Q 3 ch

empfiehlt O

Ein 2thüriger gr Kleiderschrank in ganz
guter Beschaffenheit in Hol und Schloß ein
alter Waschtisch und Stnbcnthür Fenster
mit 6 Scheiben steht billig zu verkaufen

an der Movitzkirche 1
Neue Sophas verk billigst Schulgasse 2a

Sonnabend den 11 Juli frischen Kalk in
der Stengel schen Ziegelei am Hamsterthor

3 bis 5W wei dcn auf sichere Hypothek
dicht hinter die Feuertaxe gegen gute Zinsen
auf 3 Monate sofort gesucht

Adressen sub M N O xosts r stants
Halls a/S erbeten

Sonntag den 12 Juli KZM

vom Nusi eorxs Äes NaKÄeb I üslller Iiests r 36 aus Erkürt
unter Leitung seines Musikmeisters Otto Wiegert

Nachmittag 3V Uhr Abends 8 Uhr
Kzsl WW üiMMi I ilviil

k I mnvl erx ZtS Entr6e 3 Sgr 1 ketZlylät
Eine gesunde Amme welche 4 bis 6

Wochen gestillt hat sucht
Frau Mente Hebamme

Taubengasse 17

Ein Mädchen von 14 1K Jah
ren wird auf einige Wochen zur
Wartung eines KindeS gesucht

Dampf Wollwäscherei
Aufwartung ge sucht alte Promenade 19

Aufwartung gesucht kl Ulrichsstraß e 35,1

Ein solider anständiger Mann der den
Vertrieb eines immer gangbaren Artikel über
nehmen will findet event dauernde Stellung
Adressen abzugeben unter Chiffre Z Z in
der Expsd d Bl

Lehmkleber
sofort gesucht von

Ein Langer n Frauen zur Ernte
werden gesucht gr Stei nstr 3V

von heute an alle Tage frisch in vormals
Krause s G arten ü

4 gute Sommeranzüge dabei 2 schöne
Sommerüberzieher b mg zu verkaufe

Töpferplan
Gut gefchl Senfen große Auswahl Sen

senzen ge empf Martinsgasse 2 Dres sel
7M sind 1 Aug auszul Schmeechr 13,1

Ein noch fast neuer Kinderwagen zum
Schieben ist billig zu verkaufen

gr Sandberg 14 1 Tr r
Eine neumilchende Kuh mit dem Kalbe

steht zu verkaufen
in Peißen bei Halle Nr 6

Si St lLVIempfehlen wir als billigstes Material unsere
3 langen Kiefern Schale

I,5L44 nsvl k SlüHeiDie radikale Kur der Trunksucht unent
geldlich Gef Aufrage mit Retourmarke ver
trauensvoll einzusenden an
Frl Kretschmer Berlin C O beiwa sserstr 13

59 Stück Fetthammel sind Montag den
13 d M Nachmittag 3 Uhr in kleinen Po
sten zum Verkauf gestellt

im gold Hirsch in Halle

Ein Ladentisch wird zu kaufen gesucht
Leipzigers kk Cigarren Geschäft

Ordentliche Knechte sucht F Taatz
SS 2 Kellner finden sof 2 Kell

ner z 15 Juli Stellen in ein Bad
I M 10 H Näh Fr BinneweiH

Mehrere Kellner f Hotel u Re
I stanrant mehrere Kellnerlehrlinge
D u Kellnerburschen finden sof u spä

ter Stellen durch

Ein gewandter Lohnkellner Miro für
jeden Abend gesucht Preßters Berg

Getrag Kleidungsstücke
gebr Möbel Betten Wäsche u dgl kaufe
fortwährend zu höchsten Preisen Geehrte
Herrschaften bitte um Zusendung gefälliger

Adressen I Mühlgraben 6
vis ü vis Zabel S Bad
Rohprodukten

aller Art kauft zum höchsten Preise

5 ItlitK gr Ulrichsstr 3V
Ecke der kl Ulrichsstr

Geübte Perrotinen Drucker finden bei
festem Wochenlohn dauernde Beschäfti

gung bei ZD G ZZ l, RASr
iu Salzwedel

Schuhmacher
auf Herrenarbeit finden fortwährend dauernde
Beschäftigung bei

O Her Stiefelfabrik Hall e
Einige gute Randarbeiter auf Herren

Stiefeletten sowie mehrere gute Zeugstie
fel Arbeiter sucht Aug Padst

W Damm Geiststraße 2
Einen tüchtigen

sowie einen
suchen

Zimmergesellen werden gesucht
C Dönitz Zimmermeister

Ein ordentlicher Knecht wird ange
Gebr Sopha billig zu verkaufen Steg 17 omm n Geiststraße i3

Ein ordentlicher fleißiger Lauf
bursche wird gesucht von

Ein Bursche in Arbeit gesucht
Moritzkirchhof 5

Kellner n Kellnerburschen finden
bei hohem Gehalt hier u auswärts
Stellen durch
Frau gr Schlamm 1

Ein mit den Comptoirarbeiten vertrauter
Kaufmann Detaillist 22 Jahre alt und mi
litärfrei zuletzt in einer Glashaudlung fun
girte und die Verpackung kennt sucht unter
besch Ansprüchen Placement Gef Offerten
unter S M 192 xo to rsst Schlettau i/S

Alle Arbeiten im Schneidern für Damen
werden bei guter und reeller Bedienung an
genommen

Bitte geehrte Herrschaften um gütiqeS Wohl

wollen Louise Grünbaum
Bechershof 8 2 Tr

Ein ordentliches Dienstmädchen
welches alle Arbeit machen kann sucht einen
Dienst zum sofortigen Antütt

Herrenstraße 2 im Hofe link
Et fleißiges ehrliches Märchen von außer

halb sucht sofort eine Stelle Näheres bei
Frau Gabler Bruuoswarte 17

Eine tüchtige unabhängige Waschfrau wird

gesucht Wo sagt die Exped d Bl
Eine fleißige kräftige Frau wird bei gutem

Lohn für dauernde Arbeit gesucht in der
Stärkefabrik Stein weg 3

Hebamme Schulberg 1
Klingel am Eingange in der Schulaafse

Eine ansl unabh Frau wird früh ein paar
Stunden z Waare auslr ges Langegasse 18

L HvIuuM s

Brockenhaus
Wegen Vorbereitung der SonntugSvorstel

luug Pechschulze große Posse mit Gesang
bleibt die Bühne bis dahin geschlossen

Zum 1 Oetober suche ich ein im
Plätten n Nähen sehr gewandtes
Mädchen das auch auf der Näh
maschine zu nähen versteht
Frau Berghauptmann

Domplatz 1
Eine Kinderwärterin Köchinnen

Haus u Stubenmädchen erh stets
gut e St ellen durch

ZLlIAIRRLT
gr Klausftraße 28

Gesucht sofort bei höchsten
Lohn Mädchen aufs Land u gef
Ammen wünfchen Stellen durch
Frau vepsi aÄv gr Schlamm 1

SMOMASMW
Zu der Donnerstag den 1k Juli statt

findenden Wasferfahrt nach der Rabeninsel
ladet Mitglieder unv Freunde höflichst ein

der Vorstand
Abfahrt 3 Uhr vom Paradies aus

V I I 0 II I l
Unsern Mitgliedern und Freunden zur

Nachricht daß unser Kränzchen nicht heute
Sonnabend sondern nächsten Montag den
13 Juli auf Pretzler s Berg stattfindet

Mädchen Gesuch
Ein junges anständiges Hausmädchen wel

ches auch mit Wäsche Bescheid weiß wird
möglichst b ald gesucht HedwigSstraße 5 I

Im Schneidern geübte Mädchen finden
dauernde Beschäftigung Trödel 14 I

Keine Reclame ist es wenn wir Cigarren
Raucher aus den großen Ausverkauf Ecke
Leipzizerstraße und Markt aufmerksam machen
wo man eine wirklich gute Cigarre zu sehr
billigem Preis erhält

B R R GAmtmann Privatus
Volksküche l Mausstrake 5

Sonnabend Graupen mit Rindfleisch

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der BuchdriArej des Waisenhauses
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